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Rückgang der Haftplatzbelegung 
 
Namens der Landesregierung beantwortet der Minister der Justiz und für Europa und Verbraucher-
schutz die Kleine Anfrage wie folgt:  
 

Vorbemerkung des Fragestellers: 
 

Die Zahlen der Haftplatzbelegung sind in Brandenburg so niedrig wie nie: 2015 waren im Schnitt 1.343 der 
1.760 Haftplätze belegt. Da die Zahl der (schweren) Straftaten nicht in demselben Maße sank, könnte die 
mildere Bestrafung auch auf überlange Verfahren und Arbeitsüberlastung der Justiz zurückzuführen sein.  

 
Frage 1: 
Wie viele Staatsanwälte, Richter und Justizbeschäftigte im mittleren Dienst waren in den Jahren 2011 bis 
2016 in Brandenburg beschäftigt (bitte nach Dienststellen aufschlüsseln)?  

 
zu Frage 1: 
Die erfragten Daten ergeben sich aus der Anlage 1. 
 

Frage 2:  
Wie viele Strafverfahren gab es in den Jahren 2011 bis 2016 (bitte aufschlüsseln nach Gerichten)?  

 
zu Frage 2: 
Zur Beantwortung der Frage wird auf die Anlage 2 Bezug genommen. 
 

Frage 3:   
In wie vielen Fällen endeten diese Verfahren mit  
a. einer Einstellung gem. §§ 153 ff. StPO,  
b. einer Einstellung mangels Anfangsverdacht, 
c. einer Verurteilung zu einer Bewährungsstrafe, 
d. einer Geldstrafe, 
e. einer Freiheitsstrafe, 
f. einer Verständigung gemäß § 257c StPO?  

 
Zu Fragen 3 a) und c) - f): 
Zur Beantwortung dieser Fragen wird auf die Anlagen 3 a), c) - e) und f) verwiesen. 
Die Daten zu den Fragen 3 c) - e) liegen nur bezogen auf alle ordentlichen Gerichte des Landes Bran-
denburg vor.  
 
Zu Frage 3 b): 
Einstellungen mangels Anfangsverdacht kommen an den Gerichten nicht vor. Bei fehlendem Anfangs-
verdacht wird der Erlass eines Strafbefehls bzw. die Eröffnung des Hauptverfahrens von den Gerichten 
abgelehnt. 
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Frage 4: 
Wie lang war die durchschnittliche Verfahrensdauer in den einzelnen Instanzen in den Jahren 2011 bis 2016 
(bitte nach Gerichten aufschlüsseln)? Wie sieht der Bundesdurchschnitt bei Strafverfahren aus?  

 
Zu Frage 4: 
Zur Beantwortung der Frage wird auf die Anlage 4 Bezug genommen. 
 

Frage 5: 
In wie vielen Fällen wurden Rügen oder Klagen wegen überlanger Verfahrensdauer in Strafverfahren in den 
Jahren 2011 bis 2016 eingelegt und wie vielen wurde stattgegeben?  

 
Zu Frage 5: 
Zur Beantwortung der Frage wird auf die Anlage 5 Bezug genommen. 
 


